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Worpswede. Die Menschen in Hüttenbusch
können in ihrem Dorf schon bald wieder
Post-Dienstleistungen in Anspruch nehmen.
Wie Worpswedes Bürgermeister Stefan
Schwenke am Montag mitgeteilt hat, wird
Ende September im „Tante Enso“-Markt an
der Hüttenbuscher Straße 13 eine Postfiliale
eröffnen.

Damit geht für einige Hüttenbuscher ein
Wunsch in Erfüllung. Nach Angaben
Schwenkes hätten sich in den vergangenen
Monaten mehrfach Bürgerinnen und Bürger
mit der Frage an ihn gewandt, ob das Dorf
wieder mit einer Poststelle versorgt werden
könnte. Die frühere Anlaufstelle war ge-
meinsam mit dem „Nah und gut“-Markt im
Januar dieses Jahres geschlossen worden.
Mehrere Monate mussten die Dorfbewohner
daraufhin neue Wege gehen, um ihre Post zu
platzieren oder Briefmarken zu kaufen.

Mit der Eröffnung von „Tante Enso“ im Mai
hat sich die Nahversorgung im Ort wieder
verbessert, und jetzt kehrt auch die Post zu-
rück: Die Deutsche Post/DHL-Filiale soll
nach Informationen des Rathauses am Mitt-
woch, 25. September, erstmals öffnen. An-
schließend wird sie dann montags, diens-
tags, donnerstags, freitags und sonnabends
jeweils in der Zeit von 8 bis 12 Uhr geöffnet
sein.

Der Zugang zu einer Poststelle ist im länd-
lichen Raum immer wieder ein Thema. Aber
auch in der Stadt kann der Wegfall einer An-
laufstelle für Unruhe sorgen. Wie berichtet,
hatte sich die Post in der vergangenen Wo-
che in Borgfeld von ihrem langjährigen Part-
ner getrennt. Dort sucht die Post nun nach
einem neuen Partner, an den sich die Bürge-
rinnen und Bürger wenden können, um Post-
und Paketdienstleistungen in Anspruch zu
nehmen.

Hüttenbusch erhält
wieder eine Post
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